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1. Fassung 07.80 / nvln

Nach

g aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konflikte; spezielle Erhaltungshinweise.

Vüie römische und frtihgerannische Funde bezeugen, fiihrte die Passstrasse i.iber den
Unteren Hauenstein j¡ alter Zeit von Trjmbach i.iber Vüisen nach Zeglingen. Der 1225
erstnals en¡¡ähnte Orb Wisen gehörte j¡n l4ittelalter zur Herrschaft Froburg, wel-che
1459 von Solothurn erv¡crben wurde. Weil Wisen aber jm Si-sgau 1ag, blieb die irohe
Gerichtsbarkeit bis 1839 bei Basel. Teile des Ortes v/urden 1524, 1673 r¡nd 1694
von Bnänden zerstört. - Bis zur Reforrnation war Wisen zu Läufelfi:rgen pfarrge-
nössig, kam dan¡r zu TrÍnbach, 1674 zur neuen Pfarrei Ifenthral- r:nd bildete schli-ess-
Iich 1865 elne elgene Pfarrei.
hfisen, eine kleine Ceneindq in der Gras.¡irtschaft nrlt intensivem Obstanlcau betrie-
ben wj-rd, liegb abgelegen in ej¡rem landschaftlich reizvollen kleinen Jr:ratal. Seit
der Industriealisierung des lGntons stagpierte die Entwickl:ng und die BevöIken:ng
nahm zrn¡ischen 1850 und 1970 um die tiälfte ab. Im letzten Jahrzelurt. si¡¡d am Sonnen-
hang oberhalb des Dorfes (U-Zo ITI) zahlreiche Einfamilien- und Ferierùråtuser ge-
baut u¡orden. Die BevöIkerung stieg 1n diesem Zeitraum wn 24 å auf 354. Die Neuzu-
züger arbeiten j:r der Aggloneration Olten.

Von steilen, unverbauten, mit Obstbäunen bestandenen Hügeln eingefasst (U-Ri I),
liegt das kleine Dorf geschützt in ej¡er Mulde. Die Bebaur:ng des Dorfes (G 1) be-
steht fast ausschliesslich aus Altbauten, vonriegrend verputzten, regionaltlpischen
Dreisässenhäusern rnit geradem oder abgewal-rnben Satteldach. Die Bauten starmren \¡or-
wj-egend aus dem 19. Jh., daa'rischen stehen nur eln tr>aar vereinzelte Neubauten
(1.0.6) oder kleinere Anlcauten.

Von lVesten kornrend, ftrhrt die schmale Strasse von Läufelfingen nach Zegllngen steil
ins Dorf hinein. Am tiefsten h:ni<t aueigt rechtwi¡klig dazu ein Strässchen ab. liier
steht' inmi-tten eines kleinen, von einer Mauer ei::gefassten Friedhofs,die kleine

./.
Oualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (FIecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

xDorf
o Weiler
o Spezialfall

Lagequalitäten

räumliche Oualitäten
a rchitekturhistorische Oualitäten

zusätzl¡che Oualitäten

Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergleich

I(lej¡res, aþeschiedenes Eauerndorf in einem hochgelegenen Juratal.
Gewlsse Lagequalitäten dark der fast unverbauten Situien:ng des Dorfes in einer
geschützten Mulde, Lrnqeben von steilen, obstbarmrbestandenen Vv'ieserùråingen. Am Süd-
hang gberhalb des Dorfes beeinträchtigt. eine ausgedehnte Ej¡rfarnllienhauszone den
Ortsbildhintergnrnd.
Nur gewj-sse räwnliche Qualj-täten um die am tiefsten h:r:i<t angeleqL,e Strassenver-
zvøeigung bei der Kirche und bei der klej¡massståíblichen Bebaur:ng am Ortsrand.

Nur gewisse archj-tekturhistorische Oralitäten danl< der wei-terhi:r bäuerh-chen
Nutzung der intakt erhaltenen Bauten r:nd Zwischer¡bereiche. Kej¡re besonders wert-
vollen Einzelbauten.

Auftraggeber: Bundesamt fúr Forstwesen. Abteilung Natur- und Hermatschtz, 3001 Bern
Auftragnehmer: Architekturbüro Sibylle Heusser-Keller. Usrer¡strasse 23, 8001 Zilrich
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Siedlungsentw¡cklung ( Fo rtsetzu ng)

Kirche (E f.0.1). An den 1837 erbauten, schlichten Saai wurde 1925 der Turm mit
neugotischem Spitzhelm angebaut. Vis ã vis der Kirche steht etwas erhöht.jm
Ortszentrum ej¡t Laden und ein grosses, langgestrecktes Wirtshaus (f.0.2) . L'rnter-
halb der Str¿rsse Richtr:ng Zeglingen, welche vor kurzem mithilfe einer hohen
Stützrnauer verbrej-tert wurde (0.0.17a) , liegt am Ortsranrf ei¡re elrer klej:rmass-
ståibliche, unstruktuierb angeordnete Bebauung (1.0.3) . rtAit den intakt erhaltenen
Dreisässerrhäusern aus dem 19. Jh., dem venr¡inkeLten lVegnetz, den noch firr bäuer-
liche Arbeiten rege genutzten Vorplätzen und. den dazwischenliegenden GÊAten er-
innert diese Bebauung an ein kleines Bergdorf.

Auf der Siegfriedl<arte von 1884 ist zu erkennen, wie sich die Bebauurrg entlang
der Strasse nach Läufelfingen locker fortsetzte und vorallem entlang des nach
Süden führenden Strässchens eine dichte Reihe von Bauten stand. Durch nehrere
Abbniche ist heute die Kontinuität der Altbebauung beeinträchtigt. Zwischen der
kleiren, traufständigen Reihe von Dreisässenhäusern (1.0.5) r:nd der Kircire steht
anstelie eines abgebrochenen Altl¡a.us nur noch ein kleines Mj-lchdepot. Und weiter
südlich stehen ej-n Hochstud- ur¡d ej¡r Dreisässenhaus isolierlc am Eingang zu ej-nem
klej.:ren Bachtobefvon G l durch ein neues Einfamilierùraus (0.0.11) und eine Rejhe
Garagen getren::t.

Auch der Zusannenhrang von G 1 zu vj-er etwas auseinanderstehenden lïöfen (0.0.12)
ist durch den Abbruch ej¡res Altbaus beeinträchtigrt worden, an d.essen Stelle ein
besonders störendes Ej¡familierùraus mit Ladeneinlcau errichtet wurde (0.0.14).
Auf einer kleinen Kuppe gelegen, narkierb hier das l¡lirbshaus zur Soru:e, ein
Dreisässenhaus mit 6-achsigem vú:hnteil, den ortseingang (E 0.0.13).
Am Sonnenhang oberhatb des alten Dorfes (G 1) entsteht eine ausgedelu:te Ein-
familierùauszone (ü-Zo III) , in d.er auf einer künstlichen Terrasse die neue
Schule (0.0.18) mit gtrossem Spiel- und Parkplatz (0.0.19) 1ie9t. Das steile
Bord (U-Zo II), an dem sich das alte Dorf anschmiegrt,, 1st a1s Ortsbildhinter-
grund besonders zu schützen. Obv¡oh1 schon einige Neubauten entstanden sind,
sollte hier ein generelles Bauverbot durchgesetzt werden, damit die alte Be-
baur:ng von der Neubauzone klar getreru:t blejlct.
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Talnmlde urd NordhÊinge. Obstbåiure

Unverbauter Steilhlang oberhalb G I
EjnfaÍLilienhauszone arn Sfidhang

Kirche, 1837 ; Tu.rm, 1925 i Friedhof
Dorfzentn-m: Wirtshaus urd laderr
Kleine Höfe und Gewerbe
Gedeckte Garage unterhalb Altbau
Giebelständige Reihe, 19..lh.
Einfamilierrtlaus aus den 60er
Altes Schulhaus. Ðrde 19. Jh.
Parkplatz vor Gasthaus
Zwei Bauernhöfe, L9. /20.Jh.
Hochstudhaus und DreisässenLraus
Hofgruppe auf der Kuppe westl. G I
Wirbshaus Sonne. Anfang 19. Jh.
EinfanLilienhaus mit l¿der¡anbau
Neues EInfaÍLilienLraus am Steijlrang
Kubisches neues Ei¡nf anrilienhraus
lleues Mehrf amilienhraus
Strassenverbreitenrng urrd
Neues Schulhaus
Terrassierter Spiel-bz'ur. ParþIatz
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